










































 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Abschrift Planungsrechtliche Festsetzungen BPlan Nr. 112 
Allenfeld 
 
Festsetzung Geltungsbereich des Bebauungsplanes ( § 9 Abs. 7 BauGB) 
 
Festsetzungen gemäß § 9 Abs.1 des BauGB 
1. Art und Maß der baulichen Nutzung 
 1.1 Art der baulichen Nutzung  Wohnbaufläche 
 1.1.1 Baugebiet    Reines Wohngebiet 
  (Es gilt die BauNVO  vom 27.01.1990 
  BGBI I.S. 132) 
 1.1.2 Zulässige Anlagen    gemäß § 3 Abs. 2  
       BauNVO 
 1.1.3 Ausnahmsweise zulässige Anlagen keine 
 
 1.2 Maß der baulichen Nutzung   siehe Plan 
 1.2.1 Zahl der Vollgeschosse   siehe Plan 
 1.2.2 Grundflächenzahl   siehe Plan 
 1.1.3 Geschossflächenzahl   siehe Plan 
 

2. Bauweise 
 2.1 Überbaubare Grundstücksflächen siehe Plan 
 2.2 Nicht überbaubare Grundstücks- 
  flächen     siehe Plan 
 2.3 Stellung der baulichen Anlagen  siehe Plan 
 
4. Flächen für Nebenanlagen, die aufgrund an- 
 derer Vorschriften für die Nutzung von Grund- 
 stücken erforderlich sind 
 4.2 Flächen für Stellplätze und Garagen innerhalb der 
       Baugrundstücke 
 
10. Flächen, die von der Bebauung freizuhalten 
 sind und ihre Nutzung    siehe Plan 
 
11. Verkehrsflächen sowie Verkehrsflächen  
 besonderer Zweckbestimmung   siehe Plan 
 
12. Versorgungsflächen    siehe Plan 
 
15. Öffentlich und private Grünflächen  siehe Plan 
 
20. Maßnahmen zur Entwicklung von Natur und 
 Landschaft     siehe Plan 
 
 ökologische und gestalterische Einbindung 
 der Baufläche in die Landschaft durch An- 
 pflanzen und Pflegen von Quercus robur/ 
 Stieleiche, Sorbus aucuparia / Eberesche, 
 Salix caprea / Salweide, Corylos avellana / 
 Haselnuß, Acer platanoides / Spitzahorn, 



 
 
 Prunus avium / Vogelkirsche, gem. zeich- 
 nerischer Darstellung auf den jeweiligen 
 Grundstücken. 
 
25 A) Flächen mit Bindungen für das Anpflanzen 
 von Bäumen und Sträuchern   siehe Plan 
 F1 Anpflanzen von Kleinbäumen und 
  Sträuchern ( 1 Pflanze pro 50 qm) 
  Arten: Euonymus europaea / Pfaffen- 
  hut; Sambucus racemosa / Trauben- 
  holunder; Acer campestre / Feldahorn; 
  Carpinus betulus/ Hainbuche; Corylus 
  avellana / Haselnuß; Crataegus mono- 
  gyna / Eingriffeliger Weißdorn. 
 
 F2 Pro 50 qm Fläche ist 1 Pflanze anzu- 
  pflanzen. Arten: Ligustrum vulgare / 
  Rainweide,; Viburnum opulus / Wasser- 
  schneeball; Crataegus laevigato/ Zwei- 
  griffeliger Weißdorn; Cornus mas / Kor- 
  nelkirsche; Prunus spinosa / Schlehe; 
  Sambucus nigra / Schwarzer Holunder. 
 
25 B) Flächen mit Bindungen für die Erhaltung von  
 Bäumen und Stäuchern    siehe Plan 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bebauungsplan Nr. 112 Im Allenfeld 
 
 
Rechtsgrundlagen 
 
* das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung vom 08.12.1988 ( BGBI  
 I. S. 2253 ), geändert durch Anlage 1 Kapitel XIV Abschnitt II Nr. 1 des 
 Eignungsvertrages vom 31. August 1990 in Verbindung mit Artikel 1 des 
 Gesetzes vom 23. September 1990 (BGBI. I. II. S. 885, 1122), geändert 
 durch Artikel 12 des Gesetzes vom 11 Januar 1993 (BGBI. I. S. 50), zu- 
 letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. April 1993 (BGBI 

I.S. 466). 
 
* Maßnahmengesetz zum Baugesetzbuch (BauGB – Maßnahmen G) in der 
 Fassung der Bekanntmachung vom 28.04.1993 (BGBI. I. S.622) 
 
* das Gesetz zur Erleichterung von Investitionen und der Ausweisung und 
 Bereitstellung von Wohnbauland ( Investitionserleichterungs- und Wohn- 
 baulandgesetz ) vom 22.April 1993 (BGBI. I. S. 466) 
 
* die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Neufassung vom 23. Januar 
 1990 (BGBI. I. S. 132) zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes zur 
 Erleichterung von Investitionen und der Ausweisung und Bereitstellung 
 von Wohnbauland vom 22. April 1993 (BGBI. I. S. 466) 
 
* das Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutz- 
 gesetz – BNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 12.März  
 1987 (BGBI. I. S. 889) ergänzt durch Artikel 6 des UVP – Gesetzes vom 
 Februar 1990 (BGBI . I. Nr. 6 S. 205), zuletzt geändert durch Artikel 5 des 
 Gesetzes vom 22. April 1993 (BGBI. I. S 466) 
 
* das Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luft- 
 verunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 

(Bundes – Immissionsschutzgesetz – BImSchG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Mai 1990 (BGBI. I. S. 880) geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 26 August 1992 (BGBI I.S. 1564); zuletzt geändert durch  

 Artikel 8 des Gesetzes vom 22. April 1993 (BGBI. I. S. 466) 
 
* die Planzeichenverordnung (PlanzV) vom 18. Dezember 1990 (BGBI. I. 1191 
 S. 58) 
 
* die Bauordnung für das Saarland (LBO) vom 10. November 1988 (Amts- 
 blatt des Saarlandes Nr. 57/1988 S. 1373) 
 
* der § 12 des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes (KSVG) in der Neufas- 
 sung vom 18. April 1989 (Amtsblatt des Saarlandes vom 4. Mai 1989, S. 
 557), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. März 1993, (Amtsblatt des  
 Saarlandes vom 21. Mai 1993 , S. 422) 
 
 
 



* das Gesetz über den Schutz der Natur und Pflege der Landschaft ( Saar- 
 ländisches Naturschutzgesetz – SNG) vom 19. März 1993 (Amtsblatt des 
 Saarlandes 1993, S. 346) ergänzt durch Berichtigung vom 12. Mai 1993 
 (Amtsblatt des Saarlandes, 1993, S. 482) 
 
* das Bundesberggesetz (BBergG) in der Fassung vom 13.08.1980 (BGBI. 
 I. S.  1310) 
 
* das Wohnungsbau - Erleichterungsgesetz (WoBau-ErlG) vom 17.Mai 1990 
 (BGBI. I. S. 926), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 22. 
 April 1993 (BGBI. I. S. 466) 


